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PSYCHOSOZIALE  
PROZESSBEGLEITUNG 
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BESUCHEN 
SIE UNS IN DER 
KARLSTRASSE 165

IHRE ANSPRECHPARTNER*INNEN 

 	Christiane Vollmer-Fischer 
	 Dipl. Sozialpädagogin 
	 T 0721 18366-13 
 	 christiane.vollmer-fischer@vfj-ka.de

 	Cornelia von Kutzschenbach 
	 Dipl. Pädagogin  
	 T 0721 18366-14 
	 cornelia.von.kutzschenbach@vfj-ka.de

 	Simone Wack 
	 Dipl. Sozialpädagogin 
	 T 0721 18366-16 
	 simone.wack@vfj-ka.de

ANLAUFSTELLE

Karlstraße 165	 T 0721 18366-0 
76135 Karlsruhe	 F 0721 18366-20

LAGE

Ecke Karlstraße/Hohenzollernstraße
Straßenbahnlinien 2, 3 und 4
Haltestelle Ebertstraße

Gefördert durch 
die Stadt Karlsruhe

      VEREIN FÜR 

JUGENDHILFE  
KARLSRUHE

Partner im Netzwerk Straffälligenhilfe  
in Baden Württemberg GbR



	

Opfer von schweren Straftaten fühlen sich 
häufig mit Ihren Fragen und Ängsten alleine  
gelassen. Um dies zu vermeiden, gibt es die 
Psychosoziale Prozessbegleitung. Die Psy-
chosoziale Prozessbegleitung ist ein Ange-
bot, um Betroffene sowohl vor, während und  
nach einem Gerichtsverfahren zu begleiten.  
Als Opfer einer schweren Straftat haben Sie  
einen Rechtsanspruch auf diese Unterstütz- 
ung. Die Psychosoziale Prozessbegleitung  
wird von speziell ausgebildeten Sozialpä-
dagog*innen durchgeführt und ist für die  
Betroffenen kostenlos. Das Ziel der Psycho-
sozialen Prozessbegleitung ist, Opfer emo-
tional durch Gespräche zu unterstützen und 
Sicherheit durch Anwesenheit während der 
Verhandlung zu geben.

ZIELGRUPPE:
Opfer von schweren Straftaten.

ZIELE:
Vermittlung von Sicherheit; Psychosoziale 
Entlastung vor, während und nach der Ver-
handlung, sowie emotionale Stärkung, um 
Belastungen auszuhalten und gut zu über-
stehen.

PSYCHOSOZIALE 
PROZESSBEGLEITUNG 

Der Verein für Jugendhilfe Karlsruhe 
(gegründet 1955) ist ein von Mitgliedern  
getragener gemeinnütziger Verein und  
anerkannter Träger der freien Jugend-
und Straffälligenhilfe. 

Der Verein 
 	ist Anbieter vielfältigster Angebote und 

	 Projekte im Bereich der Hilfen zur Erzie- 
	 hung (SGB VIII), der ambulanten Hilfen  
	 JGG sowie der freien Straffälligenhilfe in  
	 der Stadt und im Landkreis Karlsruhe. 

 	ist Mitglied im Paritätischen Landes- 
	 verband Baden-Württemberg und wen- 
	 det in seinen Arbeitsprozessen ein nach 
 	 ISO:9001:2015 zertifiziertes Qualitäts- 
	 managementsystem an. 

 	ist Arbeitgeber von derzeit 70 haupt- 
	 amtlich beschäftigten Fachkräften, die  
	 von ca. 80 Ehrenamtlichen in verschie- 
	 densten Angeboten unterstützt werden.

 	arbeitet ziel- und lösungsorientiert und  
	 vereinbart wirtschaftliches und soziales  
	 Handeln mit Nachhaltigkeit und Ge- 
	 meinnützigkeit.

 	orientiert sich an dem Leitsatz: „Wir  
	 bieten professionelle, individuelle und  
	 lösungsorientierte Hilfen zur Selbsthilfe  
	 für junge und erwachsene Menschen  
	 und Familien in besonderen sozialen  
	 Lebenslagen“.

Ausführlichere Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage: www.vfj-ka.de

UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE IM  
RAHMEN DER PSYCHOSOZIALEN  
PROZESSBEGLEITUNG:

 	Gespräche und Begleitung im  
	 Ermittlungsverfahren

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Vorbereiten der Hauptverhandlung  
	 und während der Verhandlung an  
	 Ihrer Seite sein

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Vermittlung in weitere unterstützende  	
	 Hilfsangebote

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

 	Beantworten offener Fragen zum  
	 Verfahren

	 .......................................................................................

	 ......................................................................................

MEIN NÄCHSTER TERMIN:

.......... / .......... / .................  um .......... : .......... Uhr


